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nomendich der Herren von PeMu und Leibnia. -, deren Sia.e und Herrse!W· 
ten in der Steiermark hgen, in den Landesadel, und untersucht ihre verbleiben· 
den Bindungen an Salzburg. Herwig Weigl 

Christion ROHR, Überschwemmungen an der Traun zwischen Alltag und 
KatUtroplte. Die Weiser T raunbrücl<e im Spiegel der Bruckamtsrechnungen des 
15. und 16.Jahrhundens, 33. Jb. des Musealvereines Wels (2001/2002/2003) 
S. 281-327, stellt badesfürstliche Mandate und aus den bemerkenswerten 
Reehnuagen Belege für Holzeiokliufo und Reparaturubeiten an der llriieke 
zuammeo und ediert Passagen aw ihnen, daru.nter auch solche ilber Besuche 
Friedrichs m. Herwig Weigl 

EvaSEMOTANOV}.,Atlas zemlKorunyi!eske[Adao der Länderder Böhmi· 
sehen Krone) Praha 2002, Sklivan, 192 S., zahlreiche Abb., Karten, JSBN 80. 
86493-04-0, CZK 749. -Die Vf. mehrerer Werke zur !Ustorischen Geographie 
der böhmischen Länder und Hg. des .,Historischen Adas der böbsoiv.hen 
Städte" präsentiert ein Buch, das die geopnlitische, kulturhistorische und 
geographische Enmeklung der böhmischen Länder mit Hilfe der kartographi­
schen Quell.o belegt. Obwohl die meisten Abb. aus der Neuzeit stammen, sind 
auch ma. Quell.o vorbanden (z. II. Kanen und Pläne aus der Bayerischen 
Swubibl. MUnchen). D"' Kartenmasertd belegt den Umlang der Länder der 
Böhmischen Krone in der LuxemburgerzeiL Das reichlich mit schwarzweißen 
und farbigen Fotos ausgestattete Buch zeigt z. B. die Abbildung der Karte 
Böhmens von Erhatd Etzlaub (um 1500), die Karte Böhmens von Fr. Palackf, 
die sieh auf das 14. Jh. bezieht; für die ma. Geschichte der böhmischen Länder 
sind jedoch auch die Karten aus der jUngeren Zeit vo" großer Bedeurung. 

Miloslav Pollvka 

Castdlologiea bohemica 8, hg. von Tomß DURD1K, Praha 2002, Archeo­
logieky tl.stav AV CR, 622 S., ISBN 80.8612+37-1. - Das in~linär kon­
zipierte Wetk (vgl. DA 47, 332) brachte innerhalb der letzten 13 Jahreeiße 
Unmenge vornehmlich quellenkundlieher, in etster Linie arebiologischer Infor­
matioßell. Die Menge der Einzeltitel kann nicht einmal 2USZUß$Weise geiWlllt 
wetden, aber es sei mindestens darauf hingewiesen, daß jeder Band auch einen 
sehr so~tig geführten Reunsionstell sowie Informationen über laufonde 
Projekte über den böhmisch-mährischen Raum hinaus bietet. Lediglich zwei 
Aufsätze des letzten Bandes und ein Sammelberieht seien bibliographisch 
erfaßc Jaro.lav PAN.\CEK, Sldla niill Skchty na Ceskolipsku v dobe t!;dhusits­
ke [mit Zusomme..fassung: Sitze des niederen Adels im Gebiet ka Upa 
(Böhmisch Leipa)] (S. 9-32), Jan C1ZEK I JiH SLA v1K, MAnska soustava nichodo­
keho hradu [mit Zusammenfassung: Pas Lehnssystem der Burg N;\chod] 
(S. 67-88), und Daniel BURGEI\, Burgenforschung in Bayetn (S. 89-117). 

Ivan Hlaval!ek 


